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Internationale Beziehungen

Der Russland-Ukraine-Konflikt – Zusammen-

hänge verstehen und Entwicklungen einordnen

Yannick Spohn

Wie kam es zum Ukrainekrieg? Wie reagieren NATO, EU und China darauf? Und welche politische 

und gesellschaftliche Rolle nimmt Deutschland ein? In dieser Unterrichtseinheit beschäftigen sich 

die Schülerinnen und Schüler mit den historischen Hintergründen des Krieges. Sie erarbeiten an-

schließend die Rolle von NATO, EU und China in einem Gruppenpuzzle und befassen sich in einer 

Plenumsdiskussion mit möglichen Szenarien des Ukrainekrieges.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 8–10

Dauer: 9 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: multiperspektivisch internationale Konflikte analysieren; den 

Ukraine-Konflikt nachvollziehen; kooperativ arbeiten

Thematische Bereiche: Deutsche Außenpolitik, NATO, EU, Ukraine-Konflikt, Russland

Medien: Grafiken, aktuelle Zeitungsartikel
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Auf einen Blick

1. Stunde

Thema: Historische Hintergründe I

M 1 Geschichtlicher Hintergrund des Ukraine-Konflikts

Kompetenzen: Die Lernenden kennen den Hintergrund des Ukraine-Konfliktes und können 

einen Zeitstrahl aus vorgegebenen Daten erstellen.

2./3. Stunde

Thema: Historische Hintergründe II

ZM 1 Unterrichtseinstieg – Ein Zeitstrahl

M 2 Vom Euromaidan bis zur Krim-Annexion – Die Geburt des Ukraine-

krieges (Gruppe A)

M 3 Vom Euromaidan bis zur Krim-Annexion – Die Geburt des Ukraine-

krieges (Gruppe B)

M 4 Tippkarten zu M 2 und M 3

Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler kennen den Hintergrund des Ukraine-Kon-

fliktes und können einen Zeitstrahl aus vorgegebenen Daten erstellen.

4. Stunde

Thema: Perspektive Russlands und der Ukraine

ZM 2 Unterrichtseinstieg – Ziele und Kompromisse

M 5 Putins Ziele – Ist Frieden in der Ukraine möglich?

Kompetenzen: Die Lernenden kennen den Standpunkt der Ukraine und Russlands im 

Konflikt.

5./6. Stunde

Thema: Die Rolle von NATO, EU und China

ZM 3 Wer unterstützt wen? – Ein Schaubild

M 6 Internationale Reaktionen auf den Ukrainekrieg: Die Europäische 

Union verhängt Sanktionen

M 7 Internationale Reaktionen auf den Ukrainekrieg: Wie reagiert die 

NATO?

M 8 Internationale Reaktionen auf den Ukrainekrieg: Ist China Russlands 

letzter Verbündeter?

M 9 Struktur-Lege-Technik: Internationale Reaktionen auf den Ukraine-
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ZM 4 Internationale Reaktionen – Lösung Schaubild

Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten die Rollen von NATO, EU und 

China in einem Gruppenpuzzle.

7./8. Stunde

Thema: Politische und gesellschaftliche Rolle Deutschlands

M 10 Wie reagiert die deutsche Bevölkerung auf den Ukrainekrieg?

M 11 Politische und gesellschaftliche Reaktionen auf den Ukrainekrieg in 

Deutschland

Kompetenzen: Die Lernenden beschäftigen sich mit der Rolle Deutschlands aus politi-

scher und gesellschaftlicher Sicht.

9. Stunde

Thema: Mögliche Szenarien für ein Kriegsende

M 12 Wie endet der Krieg? – Mögliche Szenarien für den Ukraine-Konflikt

Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler befassen sich mit möglichen Szenarien des 

Ukraine-Konflikts.

Erklärung zu den Symbolen

Dieses Symbol markiert differenziertes Material. Wenn nicht anders 

ausgewiesen, befinden sich die Materialien auf mittlerem Niveau.

einfaches Niveau mittleres Niveau schwieriges Niveau
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Putins Ziele – Ist Frieden in der Ukraine möglich?

Wie ist Frieden in der Ukraine möglich? Präsident Putin stellt Forderungen, Präsident Selenskyj ist 

wohl zu Zugeständnissen bereit – die Verhandlungspositionen im Überblick.

Aufgaben

1. Trage die Forderungen von Putin und die Zugeständnisse von Selenskyi in eine Tabelle ein.

Putins Forderungen Selenskyis Zugeständnisse

… …

2. Beurteile, ob angesichts der Forderungen von Putin sowie Selenskyi ein Frieden in der Ukraine 

möglich ist. 

Was fordert Russlands Präsident Putin?

Seit 2019 ist in der Verfassung der Ukraine ein Beitritt in die NATO 

als angestrebtes Ziel verankert. Putin möchte, dass die Ukraine die-

ses Ziel aufgibt und sich zur Neutralität verpflichtet. Dadurch möchte 

er verhindern, dass ein weiteres NATO-Mitgliedsland direkt an Russ-

land grenzt. Des Weiteren sollen die beiden Regionen Luhansk und 

Donezk im Osten der Ukraine zu unabhängigen „Volksrepubliken“ 

ernannt werden. Die Halbinsel Krim im Süden der Ukraine soll als 

russisches Territorium anerkannt werden. Expertinnen und Experten 

gehen davon aus, dass Russland weitaus mehr Ziele verfolgt. Putin 

wolle die demokratische Regierung durch eine Marionettenregierung 

oder Militärregierung ersetzen. Immer wieder spricht Putin von einer 

„Entnazifizierung“ der Ukraine. Er meine damit die Zerschlagung der gesamten alten Elite im Land, 

also auch der demokratischen Elite. Langfristig soll die Ukraine auch ein militärisch neutraler Staat 

sein. Zusammenfassend möchte Putin eine von ihm kontrollierte Ukraine nach dem Vorbild von 

Belarus schaffen.

Zu welchen Zugeständnissen ist Präsident Selenskyi bereit?

Selenskyi ist bereit, auf die NATO-Mitgliedschaft zu verzichten, fordert 

hierfür aber Sicherheitsgarantien des Westens, beispielsweise von den 

USA, der Türkei oder von Nachbarstaaten. Ebenso fordert die ukraini-

sche Regierung, dass Russland die Unabhängigkeit der Ukraine sowie 

den ukrainischen Staat anerkennen müsse und jene Unabhängigkeit 

nicht bedrohe. Selenskyi erfüllt hierbei nicht Putins Maximalforderun-

gen und betont, dass für ihn eine Kapitulation keine Option ist, wo-

durch auch Putin zu Kompromissen gezwungen werden würde.

Autorentext, Informationen aus Johanna Sagmeister (ZDF heute): „Was Russland und 

die Ukraine fordern“, 09.03.2022, https://www.zdf.de/nachrichten/politik/verhandlun-

gen-positionen-ukraine-krieg-russland-100.html (letzter Abruf: 30.03.2022); Bilder: 

Kremlin.ru/Wikimedia cc by 4.0; President.gov.ua/Wikimedia cc by 4.0
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Struktur-Lege-Technik: Internationale Reaktionen auf den 

Ukrainekrieg

Aufgabe

Schneidet die Kärtchen aus und bringt sie in eine logische Struktur.

Internationale 

Reaktionen auf 

den Ukraine-

Konflikt

seit 

Kriegsbeginn

seit 

Kriegsbeginn

EU

NATO China Sanktionen enger 

Verbündeter

wichtige 

Handelspartner

Ausschluss von 

Banken aus 

Zahlungssystem 

SWIFT

Personen (Putin, 

Politiker und 

Oligarchen)

Einreiseverbot

weitere

Sanktionen

Sperrung

Luftraum

Russlands 

Finanzen

private Geschäfte

verboten

Vermögen

einfrieren

Verbot

TV-Sender

Exportverbot für

Produkte

Aufnahme

Flüchtlinge

Waffen-

lieferungen

Verstärkung der

Truppen in Ost-

europa

zunächst Ver-

ständnis für

Putins Handeln

mittlerweile Dis-

tanzierung vom

Ukraine-Krieg

vor dem

Ukraine-Krieg

gemeinsamer 

Feind (NATO, 

USA)

humanitäre Hilfe finanzielle Hilfe
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Wie reagiert die deutsche Bevölkerung auf den 

Ukrainekrieg?

Aufgaben

1. Beschreibe die Bilder. Kennst du ähnliche Bilder aus Deutschland?

2. Schildere, wie die deutsche Bevölkerung auf den Ukrainekrieg reagiert. 

3. Beschreibe, wie du selbst auf den Krieg reagiert hast.

Jugendliche demonstrieren für Frieden in der Ukraine (3. März 2022 in Köln)

© IMAGO / NurPhoto

Zentrale Anlaufstelle der Caritas für Flüchtlinge aus der Ukraine; Mitarbeitende der Caritas und Ehrenamt-

liche betreuen am Hauptbahnhof ukrainische Flüchtlinge (26. Februar 2022 in München)

© IMAGO / Wolfgang Maria Weber
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Deutschlands Paradigmenwechsel – zu spät, zu wenig?

In seiner Ansprache am 17.03.2022 vor dem Deutschen Bundestag machte der ukrainische Präsi-

dent Selenskyi klar, dass Deutschland für ihn zu spät gegen Russland vorgegangen sei und damit 

seiner Verantwortung für ein friedliches Europa zu wenig nachgekommen sei. Nachdem die deut-

sche Bundesregierung zunächst zögerlich gehandelt hatte, hat sie mittlerweile einen Paradigmen-

wechsel vollzogen. So wurde ein Sondervermögen in Höhe von 100 Mrd. Euro beschlossen, um die 

Bundeswehr wieder wehrhaft zu machen. Es sollen nun dauerhaft 2  % des BIP (Bruttoinlands-

produkts) in die Bundeswehr investiert werden. Ebenso liefert Deutschland nun auch Waffen wie 

Luftabwehrraketen und Panzerabwehrwaffen an die Ukraine. Außerdem trägt die deutsche Bundes-

regierung die Entscheidungen der EU und NATO mit.

Wie reagiert die deutsche Bevölkerung auf den Ukraine-Konflikt?

Die deutsche Bevölkerung zeigt eine große Hilfsbereitschaft und Solidarität für die ukrainischen 

Flüchtlinge. In vielen deutschen Städten gingen Tausende auf die Straßen, um gegen den Krieg und 

das Leid der Menschen zu demonstrieren. Die Menschen spenden Geld, Kleidung oder Hygienepro-

dukte. Ebenfalls werden Unterkünfte zur Verfügung gestellt. Auch ehrenamtliche Arbeiten werden 

übernommen, zum Beispiel das Empfangen von Flüchtlingen an Bahnhöfen oder Hilfen beim Aus-

füllen von Anträgen, die meist nur in der deutschen Sprache vorhanden sind. Doch die Menschen 

sind auch verunsichert und fragen sich, wie weit der Krieg sich ausbreiten wird. Diese Verunsiche-

rungen beschäftigen die Menschen sehr. Dies zeigt auch eine aktuelle Umfrage des Meinungsfor-

schungsinstituts forsa für das RTL/ntv-„Trendbarometer“.
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Ja Nein

Setzt Putin ausschließlich auf 
einen militärischen Sieg?

Sollte Deutschland vollständig auf 
russisches Erdgas und Erdöl 
verzichten?

Nein

Ja

Nein Ja

Nein

Anzahl Befragte: 1009

Q 2: Umfrage des Meinungsforschungsinstituts forsa zur Lage in der Ukraine vom 3./4. März 2022

62% der 
Befragten 
sind 
Personen 
mit 
geringerem 
Einkommen

Weitet sich der Ukraine-Krieg 
zu einem Weltkrieg aus?

Ja
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